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Klassenzimmertrakt aus Südosten.

Sekundarschulhaus Obfelden, Kt. Zürich
Albert Heinrich Steiner, Architekt BSA, Zürich

Die Aufgabe bestand in der Erstellung eines einfachen
Dorfschulhauses mit Turnhalle und Kindergarten, sowie den

erforderlichen Sportplätzen auf einem nach Südwesten
abfallenden Gelände. Die Turnhalle wird von den Schülern
des bestehenden Primarschulhauses mitbenutzt. Infolge der
Höllendifferenzen des Bauterrains konnte der Kindergarten
mit eigenem Eingang und Gärtchen, abseits vom übrigen
Schulbetrieb, in das Untergeschoss verlegt werden. Die übrigen

Bäume entsprechen den kantonalen Normen für Volksschule.
Die finanziellen Mittel waren sehr beschränkt. Der Ausbau
ist daher einfach und entspricht in seiner Solidität dem
Charakter eines Dorfschulhauses. Die Auflockerung der
Anlage soll dazu beitragen, den Schulkindern eine freundliche
Umgebung zu schaffen. Der Neubau gliedert sich unauffällig
dem Dorfbild an. Das Projekt ist das Besultat eines engern
Wettbewerbes. Baujahr 1939/40.
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Klassenzimmertrakt, Grundriss
Untergeschoss mit Kindergarten 1 : 800.

Klassenzimmertrakt mit Hanpteingang
von Nordwesten, links Velostand.
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Ansicht aus Südosten, links Klassenzimmerlrakt, rechts Turnhalle

Sekundarschulhaus Obfelden. Kl. Zürich. A. H Steiner, Architekt BSA. Zürich.
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Klassenzimmertrakt,
Obergeschoss 1 : 800

Pausenplatz an der Südseite.
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Grundriss Erdgesclioss 1 : 800.

Turnhalle.
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links: Korridor vor den
Schulzimmern ; rechts: Treppe und

Durchgang nach Südwesten.

Sekundarschulhaus Obfelden.
Kt. Zürich
A.H.Steiner, Arch. BSA. Zürich

Fotos: Mitte uud unten rechts tl. Wolf-
liender's Erben. Zürich.
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